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Neueſte Ereigniſſe
Der Kronprinz iſt von Bukareſt in Wien eingetroffen und

vom Kaiſer Franz Joſeph herzlich begrüßt worden

Das ungariſche Miniſterium hat ſeine Demiſſion gegeben

Am Sonnabend abend war die mazedoniſche Armee Herrin
Konſtantinopels Die meiſten Kaſernen haben ſich zum Teil nach
heftigem Kampf ergeben Die große Selimieh Kaſerne in Skutari
leiſtet noch Widerſtand

Der Sultan hat ſich zur Abdankung bereit erklärt wenn die
Thronfolge auf ſeinen Sohn Burhan Eddin übergehe andernfalls
ſei er entſchloſſen ſich bis zum äußerſten zu verteidigen

Die Zahl der Toten und Verwundeten die den Gefechten am
Sonnabend zum Opfer fielen wird auf 2000 geſchätzt

Jn Nizza fand geſtern in Gegenwart des Präſidenten Fal
lisres Clemenceaus und der anderen Miniſter die Enthüllung des
Gambetta Denkmals ſtatt

Der franzöſiſche Miniſterrat ſoll beſchloſſen haben die Ge
ſellſchaft Creuzot wegen Lieferung von fehlerhaften Geſchütztürmen
zu verfolgen

Das Erdbeben in Portugal hat 40 Tote und 100 Verwundete
gefordert 120 Perſonen werden vermißt

Bei dem geſtrigen Radrennen in Treptow erlitt der
Schrittmacher Junggeburt ſo ſchwere Verletzungen daß ſein Zu
ſtand zu ernſten Befürchtungen Anlaß gibt

Die Stämme zwiſchen Fez und Rabat legen eine feindſelige
Geſinnung gegen Mulay Hafid an den Tag

Die Kabinettskriſe in Ungarn
Jn der Frage der ſelbſtändigen ungariſchen Bank

welch letztere von der Unabhänggkeispartei gefordert wurde hat
eine Verſtändigung zwiſchen der Budapeſter Regierung und der
Krone nicht erzielt werden können infolgedeſſen das Kabinett
Wekerle ſeine Demiſſion gegeben hat Damit hat
eine zwar kurze aber für die Geſchichte der öſterreichiſch ungari
ſchen Monarchie höchſt bedeutſame Epoche ihre erſte Phaſe über
wunden

Jahrelang hatte ein ebenſo ſchwerer wie bedauerlicher Kon
flikt zwiſchen der Krone und der Mehrheit des ungariſchen Par
laments beſtanden der unter dem Miniſterium Fejervary ſeinen
Höhepunkt erreichte Der Reichstag wurde ſo und ſo oft einberufen
um ſofort wieder vertagt zu werden jede parlamentariſche Arbeit
unterblieb und unter der eingetretenen hochgradigen Spannung

Chriſtiane Tanuner
Roman von Claire von Glümer

16 FortſetzungIII
Der ſympathiſche Eindruck dieſes erſten Beſuches erneuerte

ſich ſo oft Chriſtiane ins Schloß kam Bald war es ihr eine
liebe Gewohnheit wöchentlich ein paar ihrer bisher ſo einſamen
Abende bei Northeimbs zu verleben

Cara genügte das nicht ſo oft es Mama erlaubte erſchien
ſie in der Bürgermeiſterei um wie ſie es nannte
Chriſtiane loszueiſen oder wenn das nicht anging wenigſtens
am Maltiſche mit ihr zu lachen zu plaudern und ihr von dem
himmliſchen Leben in der Reſidenz zu erzählen Denn

obwohl Cara noch nicht vorgeſtellt war hatte ſie teils im
Hauſe der Eltern teils im Kreiſe der Bekannten alles geſehen
was zur Geſellſchaft gehört

Die Kleine fand es reizend von Chriſtiane daß ſie ſich ſo
lebhaft für alle dieſe unbekannten Menſchen intereſſierte Die
älteſten Knackſe müſſe ſie ihr genau beſchreiben und ſie höre
dann ebenſo aufmerkſam zu als wenn ihr Papa die geheimen
Schönheiten ſeines Gerümpels erkläre Arme Chriſtiane ſo

Na hdruck verboten

oft ſie ſich geſagt hatte ihr Vater müſſe tot ſein die Hoff
nung ihm zu begegnen erwachte doch immer wieder und mit
klopfendem Herzen ſuchte ſie in Caras Berichten nach der erſehnten
Spur Aber keine der geſchilderten Perſönlichkeiten entſprach
dem Bilde das ſie ſich geſchaffen hatte

Unter den vielen Namen die ſie von Cara hörte war
auch nur einer den ſie kannte Die Kleine erzählte von
einem wunderlichen Onkel Parnim und einer Anzahl junger
Vettern dieſes Namens die ſie da mehrere von ihnen Chriſtian
hießen mit ihren Beinamen als den Roten den Dicken den
Waldburger und den Harten zu bezeichnen pflegte Chriſtiane
hätte wiſſen mögen ob ihr ungetreuer Freund darunter war
aber ſich nach ihm zu erkundigen war ſie nicht imſtande

mußten notgedrungen die Jntereſſen des Landes leiden Dieſer
Zuſtand konnte unmöglich fortdauern und ſo wurden denn Unter
handlungen mit der ungariſchen Koalition eingeleitet welche ſpäter
zur Einſetzung des Miniſteriums Wekerle führten Als erſter
Schritt auf dem Wege zur Verſtändigung kann der Empfang
Koſſuths in der Wiener Hofburg am 12 Februar 1905 angeſehen
werden aber es ging auch mehr als ein Jahr darüber hin bis die
Koalitionsregierung in welcher Andraſſy Apponyi und Koſſuth
Portefeuilles erhielten unter der Leitung Wekerles zuſtande kam
Am 8 April 1906 wurde das Kabinett vereidigt es iſt alſo gut
drei Jahre am Ruder geweſen und hat ſich ſeiner Aufgabe die
Gemüter zu beruhigen und den ungeſtörten Fortgang der Staats
geſchäfte zu ſichern im allgemeinen gewachſen gezeigt

Das Kabinett Wekerle ſollte eigentlich nur ein Ueber
gangsminiſterium ſein als welches es freilich recht lange die Re
gierung geführt hat Neben der Vornahme von Neuwahlen ſtand
auf ſeinem Programm vom Parlamente die zur konſtitutionellen
Leitung der Staatsgeſchäfte notwendigenBewilligungen dieErledig
ung der Rekrutenaushebungsfrage die erforderlichen Kredite die
Genehmigung zu den abgeſchloſſenen Handelsverträgen u a m
zu erlangen Auf jede Verfolgung der ſtaatsrechlich anfechtbaren
Handlungen des Kabinetts Fejervary ſollte verzichtet werden und
in den Verſtändigungsaktionen mit der Krone war beſchloſſen
worden die militäriſchen Fragen insbeſondere den Streit über die
Kommandoſprache vorläufig auszuſcheiden Dieſe Fragen bildeten
jedoch ſpäter den Zankapfel als die ungariſche Regierung erklärte
ohne militäriſche Zugeſtändniſſe der Krone vom Parlament nicht
die Mittel zur Erhöhung der Offiziersgehälter uſw erlangen zu
können Bekanntlich kam es darüber zu einer vorübergehenden
Kriſis im Miniſterium des Außern und imReichskriegs miniſterium
Eine der erfreulichſten Tatſachen der Verſtändigung war daß das
Zoll und Handelsverhältnis zwiſchen beiden Reichshälften noch
für eine Reihe von Jahren geſichert blieb Die ungariſchen For
derungen nach Zugeſtändniſſen in der Bankfrage führten aber
ſchließlich doch zu einer Stöyung des drei Jahre lang bewahrten
Gleichgewichts und damit zum Rücktritt des Kabinetts

Letzteres hatte auch die Wahl reform auf Grund des allge
meinen Stimmrechts in ſein Programm aufgenommen Der vor
einiger Zeit fertiggeſtellte Entwurf hatte aber dasPluralſyſtem zur
Baſis und ſtieß deshalb in vielen Kreiſen auf Widerſtand ſo daß
die Wahlreform bisher noch unerledigt geblieben iſt aber als eine
der erſten Aufgaben der neuen Regierung betrachtet werden muß

Wer die Erbſchaft Wekerles antreten wird ſteht noch
nicht feſt Vielleicht haben diejenigen Recht welche meinen
Wekerle werde wieder mit der Kabinettsbildung betraut werden
doch wurden auch ſchon andere Namen für dieſe Aufgabe genannt
wie z B der frühere Miniſterpräſident KhuenHedervary und der
Präſident des Abgordnetenhauſes Julius von Juſth Hoffentlich
gelingt es die Beziehungen zwiſchen Zis und Trans auch künftig ſo
einigermaßen befriedigend zu geſtalten wie ſie es während der
letzten drei Jahre waren

Die Revolution in Konſtantinopel
Siegreiches Vordringen der Jungtürken

Uber den Verlauf der Ereigniſſe in Konſtantinopel
unterrichten folgende telegraphiſchen Meldungen die uns ſeit
Sonnabend zugegangen ſind

Sie hatte ſo wenig erlebt daß ſie jeden Eindruck feſthielt
Noch heute konnte ſie ſich eines beklemmenden Gefühls nicht
erwehren wenn ſie ſich ihrer Begegnung mit dem ſchönen
Knaben erinnerte Unter Caras Vettern ſchien ſich übrigens
keiner durch Schönheit oder Liebenswürdigkeit auszuzeichnen
Sie nannte ſie insgeſamt gute Kerle bis auf den Harten
der zwar nichts weniger als hart ſei ſondern unausſtehlich
fein ſelbſtgefällig und von oben herunter Hart ſei der
Onkel der trotz ſeines großen Reichtums er war Majorats
herr von Harthauſen und hatte keine Kinder ſeine armen
von ihm abhängigen Neffen über die Maßen kurz halte Die
Zulage die er ihnen gab ſolle zwar ganz anſtändig ſein aber
ſie dürften keinen Pfennig Schulden machen nicht die kleinſten
Spielſchulden und Liebesgeſchichten dürften ſie auch nicht
haben was doch wie Cara von ihren mit Brüdern geſegneten
Freundinnen wußte für junge Offiziere durchaus ſchick iſt
Aber Onkel Parnim behauptete das ſei nicht adlig
auch das Schuldenmachen nicht Konnte ſich Chriſtiane ſo
etwas denken

Das konnte ſie aber Cara behauptete daß ſie ſich dieſe
kleinbürgerlichen Anſichten abgewöhnen müſſe ſie paßten nicht
zu ihr

Wilhelm dagegen ſuchte ſie zu überzeugen daß der Verkehr
mit den Schloßbewohnern nicht für ſie paſſe Da er ſeinen
Hauptgrund die Beſorgnis vor einer vielleicht peinvollen
Begegnung zwiſchen ihr und ihrem Vater nicht angeben konnte
begnügte er ſich ſie vor der ungeſunden Luft der großen
Welt zu warnen und machte ihr halb im Scherz den Vor
wurf daß ſie ſich durch Aeußerlichkeiten blenden laſſe ihre
neuen Bekannten überſchätze ihre Zeit und ihr Jntereſſe ver
ſchwende Cara zeige ſich ſelbſt in Chriſtianens freundlicher
Beleuchtung als ein übermütiges egoiſtiſches unbedeutendes
Backfiſchchen und Frau von Northeimb ſei dem allgemeinen
Urteil nach eine der oberflächlichſten vergnügungsſüchtigſten

Konſtantinopel 24 April 10 Uhr vormittags Der Ein zug
der Anmarſch Armee die in der Nacht die die Stadt be
herrſchenden Höhen von Daud Paſcha und Kiathane beſetzt hatte
erfolgte über Tſchiſchli Seit dem frühen Morgen wird um die
dicht bei der deutſchen Botſchaft liegende Taſchkliſſar Kaſerne ge
kämpft in der ſich die Salonikier Jäger befinden Die Angreifer
werden von Enver Bey kommandiert Es wird ununterbrochen
auch mit Geſchützen und Maſchinengewehren geſchoſſen Der
Widerſtand ſcheint hartnäckig zu ſein Die große Artillerie Kaſerne
in Pera hat ſich ergeben Der Oberſtkommandierende der maze
doniſchen Armee Mahmud Schewket ließ im Laufe der Nacht den
Botſchafter Freiherrn von Marſchall bitten die Bot
ſchaft nicht zu verlaſſen Die Botſchaft iſt außer Gefahr Zu
ihrem Schutz ſind 40 Soldaten unter einem Offizier von der
Operationsarmee zur Verfügung geſtellt worden

Konſtantinopel 24 April 10 Uhr 40 Min vormittags Bei dem
franzöſiſchen Hoſpital am Eingang der großen Straße nach Pera iſt
fortgeſetzt ſtarkes Gewehrfeuer hörbar Jn der Peraſtraße ſind alle
Läden und Häuſer geſchloſſen Der Verkehr ſtockt Gruppen fieberhaft
erxegter Menſchen füllen die Straßen und fliehen in wilder Pantk ſobald
das Gewehrfeuer ſich zu nähern ſcheint Unter den Verletzten befindet
ſich der Vertreter des Newyorker Sun der verwundet wurde als er eine
photographiſche Aufnahme machen wollte Einige Hodſchas werden von
den Truppen als Gefangene durch Pera geführt

Konſtantinopel 24 April 11 Uhr vormittags Der gegenwärtige
Mittelpunkt des Kampfes iſt die Taximkaſerne deren Mann
ſchaften es ablehnten ſich zu ergeben Der Kampf pflanzt ſich nach der
großen Peraſtraße fort Unter den Toten und Verwundeten ſollen ſich
viele Ziviliſten befinden Das Gewehrfeuer zwiſchen den kämpfenden
Truppen dauert fort

Konſtantinopel 24 April 11 Uhr 20 Min vormittags Die
Garniſontruppen ziehen ſich in der Richtung auf Pera zurück Sämt
liche den Jildis beherrſchende Kaſernen ſind in den Händen der mazedoniſchen
Truppen Einige Soldaten die in das franzöſiſche Hoſpital flüchten wollten
wurden dicht vor den Toren niedergeſchoſſen Es heißt daß die Kanonen
des Jildis auf die mazedoniſchen Truppen gefeuert haben

Kouſtautinopel 24 April 11 Uhr vorm Nach 10 Uhr hörte das
Schießen in einem Teil der Stadt auf Der Widerſtand der Garniſon
truppen ſchien vollſtändig gebrochen zu ſein Die mazedoniſchen
Truppen waren Herren des Hauptteils der Stadt Pera war
in der Nacht von ihnen beſetzt worden Nur in den Seitengaſſen irrten
noch planlos bewaffnete und unbewaffnete Flüchtlinge herum Die Haupt
ſtraßen ſind von den jungtürkiſchen Truppen geſperrt deren Haltung und
Disziplin gegenüber der Bevölkerung muſterhaft iſt

Konſtautinopel 24 April 1 Uhr nachm Auf dem gildispalaſi
war ſeit heute früh die weiße Fahne gehißt Es beſtätigt ſich daß die
Widerſtand leiſtenden Truppen in der Nacht hierzu aufgehetzt worden ſind

Die Verfolgung der geflüchteten Soldaten dauert fort Es werden fort
während Verhaftungen von bewaffneten und unbewaffneten Soldaten vor
genommen wer Widerſtand leiſtet wird erſchoſſen

Konſtantinopel 24 April 1 Uhr 12 Min nachm Die Mann
ſchaften der Taximkaſerne haben ſich ergeben Um O9 Uhr ließ
die jungtürkiſche Armee vor dem franzöſiſchen Hoſpital Geſchütze auf
fahren um die Kaſerne zu bombardieren worauf die Mannſchaften einen

von zwei Soldaten begleiteten Offizier als Parlamentär entſandten der
ihre Uebergabe anzeigte Dadurch war der Weg zur deutſchen Bot
ſchaft frei geworden in deren Umgebung ein großer Teil des Kampfes
ſich abgeſpielt hat Viele Soldaten der Garniſon flohen über den der

Zerrüttung der Northeimbſchen Vermögensverhältniſſe bei
getragen als ihr Mann durch ſeine Leidenſchaft für koſtſpieligen
Trödelkram Endlich ſei es zum Krach gekommen
Northeimbs hätten ſich notgedrungen nach Elmenach zurück
gezogen wo ſich Mutter und Tochter langweilten und
nach allem griffen was Zerſtreuung biete Ein ſolches
Zerſtreuungsmittel ſei ihnen Chriſtiane natürlich nur für
den Augenblick wenn ſich nach und nach die verſcheuchten
Standesgenoſſen wieder bei ihnen einfänden würden ſie
Chriſtiane fallen laſſen Dieſe Erfahrung wünſche er ihr
zu erſparen

Sie antwortete umgehend
So gut Deine Abſicht iſt Dein Brief hat mir weh

getan Mein Kamerad müßte wiſſen daß ich mich trotz
meiner Freude an ſchönen Räumen und künſtleriſchem Schmuck
nicht davon blenden laſſe den Rahmen nicht höher ſchätze
als das Bild Was mir die Beſuche im Schloſſe lieb und
immer lieber gemacht hat iſt zum Teil der Einblick in das
harmoniſche Zuſammenleben dieſer drei grundverſchiedenen
Menſchen die gleichzeitig ihre Eigenart zu behaupten und
ſich einander anzupaſſen wiſſen hauptſächlich aber iſt es die
Freundlichkeit die ſie mir erweiſen Daß Dir Cara
unbedeutend egoiſtiſch und übermütig erſcheint kann nur an
meiner mangelhaften Schilderung liegen Sie iſt ein liebes
warmherziges anſchmiegendes Kind deſſen Heiterkeit mir unſäglichwohltut mit dem ich lachen kann wie früher mit Dir Dre

Jahre lang habe ich das entbehrt denn ſo oft ich mich über
Jonathan Wild amüſiert habe es war immer nur ein Lachen
des Verſtandes Die rechte das Herz erfriſchende Heiterkeit iſt
ganz anders

Nie hatte Wilhelm ein Brief Chriſtianens ſo tief berührt
wie dieſe Zeilen Die ganze Freudloſigkeit ihrer Jugend ſtand
ihm vor der Seele als er las daß ſie drei Jahre lang das
Lachen entbehrt habe Heißes Verlangen ſie wiederzuſehen

Weltdamen ſie habe durch ihren Luxus nicht weniger zu der ſich zu überzeugen was während der langen Treunung ang
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gebens ſie aufzuhalten Am deutſchen BVotſchaftsgebäude ſind einige
Fenſterſchelben von Kugeln zertrümmert worden Sonſt hat es keinen
Schaden erlitten auch iſt niemand von den Bewohnern verletzt Jn der
Umgebung der Taximkaſerne ſind die Faſſaden aller Häuſer von Kugeln
beſchädigt und alle Fenſterſcheiben zertrümmert Das franzöſiſche Hoſpital
iſt von Verwundeten überfüllt

Trupps der mazedoniſchen Armee ziehen zum Teil ſichtlich erſchöpft in
Pera ein und werden von der Bevölkerung mit ſtürmiſchem Händeklatſchen
begrüßt Wie verlautet hat ſich die Beſatzung der Kaſerne von Tophane

noch nicht ergeben Die Kaſerne ſoll von der See aus durch zwei
Kriegsſchiffe bombardiert werden Der Kreuzer Mafſſudjeh hat ſich bereits

heute vormittag an der Beſchießung der Kaſernen beteiligt Auch ein Teil

der Mannſchaften der Taſchkiſchla Kaſerne verharrt noch im Widerſtande
Konſtantinopel 24 April 31 Uhr nachm Die Mannſchaften der

Tophanekaſerne haben ſich ergeben Als der Kreuzer Maſſudjeh
zur Beſchießung vor der Kaferne erſchien erbat ſich die Mannſchaft eine
zweiſtündige Bedenkzeit worauf die Uebergabe erfolgte Die Kämpfe um
die Kaſernen ſind ſehr verluſtreich geweſen und zwar hauptſächlich auf
ſeiten der mazedoniſchen Armee da die Garniſontruppen in den Kaſernen
verſchanzt waren die Zahl der Toten wird auf 500 geſchätzt

Konſtantinopel 24 April 7 Uhr abends Soweit die Situation
zu überblicken iſt iſt die mazedoniſche Armee zur Stunde Herrin der
Stadt Der Stadtkommandant von Pera erklärte daß ſämtliche Kaſernen
in den Händen der Jungtürken ſeien Tatſächlich iſt bei einem großen
Teil der Garniſon die Enewaffnuug bereits durchgeführt ein anderer Teil
ſcheint jedoch auf Widerſtand zu beharren Beſonders iſt die Lage in
Taxim noch nicht ganz geklärt Jn der dort befindlichen TaſchkiſchlaKaſerne
befindet ſich noch eine kleine Abteilnng Albaneſen die zwar zur Uebergabe

bereil ſind eine Entwaffnung jedoch hartnäckig verweigern Nachmittags
kam es mit dieſer Abteilung zu einem neuen Zuſammenſtoß und es iſt
nicht ausgeſchloſſen daß für die Nacht weitere Kämpfe in Taxim
bevorſtehen Auch die Uebergabe des Jildispalaſtes ſcheint noch nicht ge
ſichert Die dortige Beſatzung iſt ebenfalls bereit abzuziehen wenn der
Sultan es befiehlt verweigert jedoch eine Entwaffnung und verlangt einen
Abzug mit klingendem Spiel andererſeits beſtehen die Beſatzungstruppen
auf Entwaffnung um einen neuen Ausbruch des Kampfes an anderen
Punkten unmöglich zu machen Gegenwärtig wird der Jildispalaſt auf
allen Seiten von Truppen umzingelt Artillerie rückt nach den ihn
beherrſchenden Höhen von Schiſchli ab Auch die im Taximgarten auf
gefahrenen Geſchütze die zur Beſchießung der Taximkaſernen gedient hatten

ſind jetzt gegen den Jildis gerichtet Wie verlautet wurde dem Sultan
für die Uebergabe eine letzte Bedenkzeit bis Mitternacht gegeben
Andere Gerüchte behaupten freilich der Sultan befinde ſich gar nicht mehr
im Palaſt

Jn Pera herrſcht völlige Ruhe Die Straßen ſind von dichten Menſchen
maſſen angefüllt die die Ereigniſſe des Tages lebhaft beſprochen und jede
vorbeiziehende Truppenabteilung lebhaft begrüßen Enver Bey der am
Mittag erſchien war Gegenſtand beſonderer Ovationen Allgemeine Be
wunderung findet die bis ins kleinſte durchgeführte Organiſalton des
Sicherheitsdienſtes Als der erſte Schuß fiel waren ſämtliche Bot
ſchaften und öffentlichen Gebäude von Schutzwachen befetzt unter denen ſich

ſtets einige der franzöſiſchen Sprache mächtige Militärſchüler befanden
Jnfolge dieſes Gefühles der Sicherheit ſieht die Bevölkerung Peras weiteren
Ereigniſſen ohne Beſorgnis entgegen

Konſtantinopel 24 April 7 Uhr abends Der Großweſir Tewfik
Paſcha befindet ſich ſeit geſtern im Jildis er telegraphierte ſeinen An

igen daß er ſich wohl befinde Der Scheit ül Jslam ſoll gleichm m Jildis ſein Die weiße Fahne iſt noch weiter auf dem Jildis
ß

Konſtautinopel 24 April 8 Uhr abends Seit etwa zwei Stunden
verlaſſen die Truppen der Jildisbeſatzung in kleinen Trupps den Jildis
und werden am Wege aufgefangen entwaffnet unterſucht und in
die Kaſernen geführt Die Gefangenen werden meiſt mit dem RufSultan v ut Hamid iſt vernichtet begrüßt welchen Ruf die
Gefangenen wiederholen Jm FJildis ſollen ſich nunmehr ungefähr
1000 Mann befinden Der Sultan ſoll heute Salonikier Truppen zur
Bewachung verlangt haben Die Offiziere erklärten daß alles bereits er
ledigt ſei Die Stimmung gegen den Sultan iſt in der ganzen Stadt im
Zunehmen begriffen

Kouſtantinopel 24 April Der Schlüſſel für die Schlußaktion
die gegen den Sultan in Vorbereitung zu ſein ſcheint liegt in der geſtrigen
Depeſche Mahmud Schewkets an den Großweſir die geſtern ungenan
wiedergegeben worden war Jn der Depeſche hieß es tatſächlich daß die
Gerüchte die mazedoniſche Armee ſei gekommen um den Sultan zu ent
thronen falſch und von Agitatoren lanziert worden ſeien Sollten aber
während die Soldaten ihre Pflicht tun irgendwelche Zwiſchenfälle hervor
gerufen werden ſo werde die Verantwortung auf die Schuldigen
ſallen Da man die Jnſzenierung des heutigen Widerſtandes dem Sultan
zuſchreibt ſo kann dies als Vorwand benutzt werden ihn als Schuldigen ſch
zu betrachten und zur Verantwortung zu ziehen Dieſe Betrachtung und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beurteilung bilden wenigſtens die Baſis für die gemeldeten Stimmungen
gegen den Sultan

Konſtautinopel 24 April Um 6 Uhr nachmittags haben ſich die
Truppen in der Taſchkiſchla Kaſerne die bis dahin noch Widerſtand
leiſteten ergeben

Konftautinopel 25 April 3 Uhr 20 Min früh Das Bombarde
ment des Jildis Palaſtes ſowohl vom Meer aus wie von der
Landſeite wird mit Tagesanbruch erwartet Die noch auf dem Jildis
befindliche Beſatzung wird auf über viertauſend Mann geſchätzt Wie ver
lautet hat ſich der Sultan zur Abdankung bereit erklärt wenn die Thron
folge auf ſeinen Sohn Burhan Eddin übergehe andernfalls ſei er
entſchloſſen ſich bis zum äußerſten zu verteidigen Wie ferner verlautet
hat der Sultan geſtern nachmittag eine große Zahl von Miniſtern und
anderen hohen Beamten in den ZJildis rufen laſſen die Mehrzahl jedoch
leiſtete dieſer Aufforderung keine Folge nur einige Miniſter begaben ſich
in das Palais und ſollen ſich noch jetzt dort befinden unter ihnen der
Großweſir und der Kriegsminiſter Die Nachricht daß auch der Kom
mandant der Belagerungsarmee Mahmud Schewket Paſcha ſich in den
Jildis begeben habe iſt falſch die Verhandlungen zwiſchen der Armee
leitung und dem Jildis werden ſchriftlich geführt In der Kriegsſchule iſt
geſtern nachmittag ein Kriegsgericht abgehalten worden und in der Nacht
wurden wahrſcheinlich bereits mehrere Füſilierungen darunter die
einiger Hodſchas und Derwiſche ſowie von zwei Softas vorgenommen
Der Geiſtlichkeit ſoll es gelungen ſein im vierten Armeelorpé eine reak
nionäre Bewegung hervorzurufen Bis 1 Uhr nachts war in Pera alles
ruhig

Konſtautinopel 25 April Aus der Menge der ſich häufig wider
ſprechenden Nachrichten läßt ſich über den Verlauf des geſtrigen Tages
jolgendes Bild gewinnen Um 4 Uhr hnüh griffen die mazedoniſchen
Truppen die auf der Oſtſeite des Goldenen Horns gelegenen Pulver
magazine in Kaſſim Paſcha Okmeidan und Kiathane an ſodann
oſtwärts in der Richtung auf den Jildis vor und beſetzten die Kriegsſchule
in Pankaldi Die Arnillerie Kaſerne im Taximgarten eröffnete darauf
gegen die Kriegsſchule ein heftiges Feuer und zugleich entſpann ſich der
Kampf um die Taſchkiſchla und MatſchkaKaſerne Um 11 Uhr ergaben
ſich die Taxim und MatſchkaKaſerne während der Kampf um die Taſch
kiſchlaKaſerne mit äußerſter Heftigkeit fortgeführt wurde da dort 5 Ba
taillone Jnfanterie lagen unter ihnen das vierte Salonikier Jäger Bataillon
von dem der letzte Aufſtand ausgegangen war und deſſen Auslieferung
die Belagerungsarmee gefordert hatte Mehr als die Hälfte der Kaſernen
beſatzung ſoll gefallen ſein aber auch die Verluſte der mazedoniſchen Armee
waren hier ſehr bedeutend Ju Stambul wurden die Pforte und das
Kriegsminiſterium nach leichtem Kampf beſetzt das Marinearſenal in
Tershane deſſen Bejfatzung für ſtark ſultanfreundlich galt ergab ſich kampf
los ebenſo die zwei in nächſter Nähe des Jildis gelegenen Kaſernen die
17 Geſchütze übergaben Abends befanden ſich ſomit ſämtliche Kaſernen
mit Ausnahme der Jildiebeſatzung in den Händen der Belagerungsarmee
Die Zahl der Toten und Verwundeten wird auf zweitauſend ge
ſchätzt Die mazedoniſchen Truppen haben beſonders dadurch große Ver
iuſte erlitten daß die Gegner mehrmals die weiße Fahne hißten die
Truppen ſo heranlockten dann aber feuerten Alle Aerzte Apo
theker und Hoſpiräler in Pera haben ſich der Armee zur Verfügung geſtellt

Konuſtantinopel 25 April mittags 121 Uhr Vor zwei Stunden
war ein Diplomat zu Pferde bei dem Jildis und ſah dort beim ge
ſchloſſenen Haupttor keinen Wachpoſten auch die übrigen Tore ſind
geſchloſſen Alle Hildizkaſernen ſcheinen vollkommen leer zu ſein und ſind
geſchloſſen möglich iſt daß die Truppen in das Innere des Jildis zurück
gezogen wurden Nach offiziellen Angaben der Pforte haben ſich bisher

zwei Bataillone Jildisbeſatzung ergeben Die Situation iſt noch nicht
vollkommen geklärt Die große Selimiehkaſerne in Skutari hat
trotzdem ſie die weiße Fahne gehißt hat ſich noch nicht ergeben und leiſtet

mit den dort ſtehenden Feldgeſchützen Widerſtand Es werden ſoeben
Truppen zu Schiff hingeſchickt eventuell werden die von San Stefano
zurückgekehrten Kriegsſchiffe in Aktion treten Daher dürfte es zu keinem
ernſten Widerſtande kommen und die Uebergabe durch Einſchüchterung zu
erwarten ſein

Konſtantinvpel 25 April Es verlautet die Beſatzung des
Jildis habe bis auf einen geringen Reſt die Jildiskaſerne geräumt und
ſei entwaffnet worden Einer großen Anzahl der Mannſchaften iſt es jedoch
gelungen bewaffnet zu entfliehen daher ſoll heute abend der Belagerungs

zuſtand über die Stadt und die Umgebung verhängt werden Die National
verſammlung in San Stefano genehmigte nach ſtürmiſcher Debatte den
hierauf bezüglichen Antrag des Generals Schewket Paſcha Die in Hotels
wohnenden Fremden haben von mehreren Konſulaten Warnungen erhalten
nach acht Uhr die Straße zu betreten Der Sultan Befindet ſich noch
in ſeinem Palaſt er ließ am nachmittag den Scheich ül Jslam rufen der
ſich um vier Uhr nach dem Jildis begab Es verlautet die Mannſchaften
der Selimiehkaſerne hätten die Waffen abgeliefert

Konſtantinopel 25 April 5 Uhr nachm Die Pforte
iſt völlig ausgeſchaltet Mahmud Schevket Paſcha führt die un um

ränkte Militärdiktatur Der Sultan befindet ſichnoch im Jildis Die diplomatiſchen Miſſionen wurden von der
h vJWvJ mm öä 2

ihren lebenſprühenden freudedurſtigen Augen geworden ſei kam
über ihn und drängte ſich in ſeinen nächſten Brief aber
das ſollte nicht ſein Obwohl es ihm längſt zur Gewißheit
geworden war daß nur Chriſtiane die Gefährtin ſeines Lebens
werden könne ſie zu binden oder auch nur aus ihrer
Seelenruhe zu wecken fühlte er ſich nicht berechtigt

Der Brief der ihr ſeinen Herzenszuſtand verraten hätte
wurde zerriſſen und da dem zweiten bei dem er ſich Zwang
angetan hatte die Wärme fehlte an die Chriſtiane gewöhnt
war hörte ſie aus dem Verſprechen daß Wilhelm ſie in ihrem
Verkehr mit Northeimbs nie mehr ſtören wolle eine Gereiztheit
heraus für die ſie nur eine Erklärung fand Neckend warf
ſie dem Freunde vor daß er auf Cara eiferſüchtig ſei worauf
er nun wirklich gereizt zur Antwort gab ſeine Kamerad
ſchaft mit Chriſtiane ſtehe ihm zu hoch um ſie durch große
oder kleine Salonpuppen gefährdet zu glauben

Chriſtiane war empört Jm nächſten Briefe kündigte ſie
Wilhelm an daß er zur Strafe für ſeine unritterliche Aeußerung
von den Schloßbewohnern nichts mehr hören ſolle und ſo
ſchwer es ihr wurde ſie hielt Wort

Auch von einer peinlichen Begegnung mit Jonathan Wild
konnte ſie dem Freunde nicht alles ſagen Zum erſtenmal ſah
ſie die lange Geſtalt mit den Krücken und dem Schlapphute
als ſie an einem hellen Mondſcheinabend unter Murners
Schutz vom Schloſſe nach Hauſe ging Jonathan ſchien ſie
ebenfalls geſehen zu haben denn er blieb ſtehen als ob er ſie
erwarten wolle Aber als ſie mit beſchleunigten Schritten
herankam verſchwand er in der Tür des ärmliches Hauſes
vor dem er haltgemacht hatte

Sobald am nächſten Morgen der Fabrikherr im Kontor zu
finden war ſuchte ihn Chriſtiane auf um ſich nach Jonathan
zu erkundigen und erfuhr daß er geſtern angekommen ſei um
vorläufig in Elmenach zu bleiben
Nervöſer als je ſtrich Herr Ferdinand über ſein ſpärliches
blondes Haar während er verſicherte daß er nicht anders
gekonnt habe als den Unglücklichen wieder aufzunehmen Seine l kleine Mann zuckte die Achſeln

Frau ſei zwar nicht damit einverſtanden ihrer Meinung nach
hätte man den verkommenen Menſchen der eine Schande für
die Familie ſei in der Ferne unterbringen müſſen Aber wenn
Fräulein Chriſtiane ihm den Gefallen tun wolle Jonathans
letzten Brief zu leſen werde ſie begreifen Dabei reichte er
ihr ein ſchmutziges Blatt Papier auf dem mit zitternden
Schriftzügen zu leſen war

Dresden 16 Juli 1886 Scheffelgaſſe 10 IV Et Lieber
Ferdinand Obwohl ich wegen chroniſchen Geld und Kredit
mangels nichts zu eſſen hatte und zu trinken auch nichts als
Waſſer will ich aus dankbarer Rückſicht für Dich mit dem
letzten Hilfsmittel warten bis ich Antwort von Dir habe Es
wäre Dir doch wohl unangenehm in der Zeitung zu leſen
daß der Maler Jonathan Wild der ſich einſt als RokokoWild
eines gewiſſen Rufes erfreute ſich aus Hunger erhängt habe
Alſo überlege ob Du mir helfen kannſt Mit ein paar
Silberlingen iſt das freilich nicht zu machen Jch kann und
will aus Gründen die niemand was angehen nur in
Elmenach weiterleben aber nicht von Deiner Almoſen Gnaden
ſondern von meiner Arbeit ſie mag noch ſo untergeordnet
ſein Malen kann ich nicht mehr und wie es mit dem
Schreiben ſteht ſiehſt Du an dieſer Krakelei die zitternden
Finger verſagen den Dienſt Auch den Hof kehren Boten
gänge beſorgen oder die Maſchine heizen kann ich erbärmlicher
Krüppel nicht Alſo was mit mir anfangen Jch weiß
nichts Geht es Dir ebenſo ſo antworte nicht das iſt
Antwort genug vielleicht die beſte denn ſie erlaubt mir
mich der einzigen Freiheit zu bedienen die uns Menſchen
gegeben iſt der Freiheit aller Plackerei ein Ende zu
machen Leb wohl Ferdinand Nachdem ich Dir auf dieſe
hochherzige Weiſe die Entſcheidung erleichtert habe zähle ich
wie es auch werden mag auf ein liebevolles Gedächtnis
für Deinen Vetter Jonathan

Wie gut daß Sie Arbeit für ihn hatten ſagte Chriſtiane
bewegt indem ſie dem Fabrikherrn den Brief zurückgab Der

Fortſetzung folgt

27 April Nr 97Verhängung des Belagerungszuſtandes benachrichtigt Präſtdendes Kriegsgerichts iſt der Artilleriegeneral rn Paſcha

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 April Hofnachrichten Aus Korfu wird gemeldet
Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen geſtern vormittag einen
längeren Spaziergang Zum Tee am Nachmittag waren geladen der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland und der Geſandte in
Arhen Freiherr von Wangenheim und Gemahlin Nach dem Tee machten
J Majeſtäten mit den Gäſten einen Ausflug auf dem Sleipner nach

ulura
Der Kaiſer hielt heute vormittag Gottesdienſt in der Kapelle des

Schloſſes Achilleion ab Beide Majeſtäten mit den Umgebungen waren
am Nachmittag zum Tee bei dem König von Griechenland im Schloß
Monrepos bei der Stadt Korfu geladen

Der Kronprinz in Wien Aus Wien 25 April wird uns
J Kronprinz Friedrich Wilhelm iſt heute nachmittag um
2 Uhr 8 Min aus Bukareſt hier eingetroffen Am Staatsbahnhofe war
eine Ehrenkompagnie des 4 Jnfanterſe Regiments mit Fahne und Mu
und den reglementsmäßigen Vorgeſetzten aufgeſtellt Kurz nach 18/ Uhr
erſchien der Kaiſer in preußiſcher Marſchallsuniſorm mit dem Bande des
Schwarzen Adlerordens in Begleitung des Generalſadjutanten Grafen Paar
am Bahnhof Die Muſikkapelle ſpielte die Volkshymne Ferner hatten
ſich eingefunden die Erzherzoge S Ferdinand Franz Salvator
Leopold Salvator Eugen Friedrich und Rainer mit ihren Suiten in den
Uniſormen ihrer preußiſchen Regimenter der Statthalter Graf Kielmannsegg
Korpskommandant General der Jufanterie Ritter von Wersbach u
ſowie der deutſche Botſchafter von Tſchirſchty mit den Herren der Botſchaft
im 2 Uhr 8 Min fuhr der Zug unter den Klängen des Heil dir im
Siegerkranz in den Perron ein Der Kronprinz in der Uniform ſeines Huſaren
Regiments mit umgebängter Pelzattila entſtieg dem Waggon ſchritt auf den
Kaiſer zu und wollte ihm die Hand küſſen Der Kaiſer wehrte ab
ſchüttelte dem Kronprinzen die Hand und küßte ihn dreimal Nachdem
der Kronprinz die Erzherzöge durch Händedruck begrüßt hatte ſchritt er
zur Rechten des Kaiſers die Ehrenkompagnie ab Hierauf ſuhr der Kaiſer
mit ſeinem Gaſte zur Hoſburg Das vor dem Bahnhof in überaus großer
Zahl angeſammelte Publikum brach in brauſende Hochruſe aus und gzuchlängs des ganzen Weges vom Bahnhof zur Hofburg jnbelte das Pubikun

dem hohen Gaſte zu Um 7 Uhr abends fand im Neuen Saale derHofburg Tafel dait Der Kaiſer holte den Kronprinzen ab und ge

leitete ihn in den Gobelinſaal wo der Kronprinz die Mitglieder des
Kaiſerhauſes begrüßte Sodann reichte der Kronprinz der Erherzogin
Maria Annunciata den Arm während der Kaiſer die Erzherzogin Jſabella
führte Nach der Tafel hielt der Kaiſer Cercle während der Kronprinz
ſich in das Hofoperntheater begab um der Vorſtellung der Bajazzi
und der Balletts Aus der Heimat beizuwohnen

Dem Reichstage ging ein Geſetzentwurf über die Haftung
des Reichs für ſeine Beamten zu Das Geſetz beſteht aus ſechs
Paragraphen nebſt Begründung Jn S 1 heißt es daß die Perſonen des
Soldatenſtandes ausgenommen die des bayeriſchen Kontingents in
dieſem Geſetze den Reichsbeamten gleichſtehen

Ein Reichstagsmandat für ungültig erklärt Die Wahlprüfung skommiſſion des Reichstags hat die Wahl des Abg von

Kaphengſt Konſ im Wahlkreiſe Oſt und Weſt Sternberg für un
ültig erklärt Kaphengſt hatte bei der letzten Reichstagswahl 527

Stimmen über die abſolute Mehrheit erhalten Jn 8 Proteſten wird be
hauptet daß die Wahl durch amtliche Beeinfluſſung zuſtande gekommen ſeiindem die Ortsvorſteher zahlreicher Orte für Kaphengſt agitiert hätten

Die Kommiſſion prüfte dieſe Behauptungen nach und erklärte ſie zum
großen Teil für begründet Nach der Praxis der Kommiſſion wurden des
halb alle Stimmen für Kaphengſt in den betreſſenden Orten für ungültig
erklärt ſo daß Kaphengſt 350 Stimmen unter der abſoluten Mehrheit be
ſaß eine Stichwahl alſo nötig geweſen wäre Die Wahl mußte deshalb
für ungültig erklärt werden Außer Kaphengſt kandidierten im Jahre 1907
noch der bisherige Vertreter des Wahlkreiſes Fabrikbeſitzer Froelich der
5240 Stimmen erhielt und ein Vertreter der Soztaldemokratie der es auf
1636 Stimmen brachte Der Wahlkreis iſt alſo jedenfalls für die bürger
lichen Parteien ſicher

Aus Samoa Wie aus Levuka gemeldet wird iſt S M S
Jaguar am 19 April von Apia in See gegangen um die ver
bannten Rädelsführer nach Saipan Mariannen zu bringen Von
dort wird S M S Jaguar ſich nach der oſtaſiatiſchen Station zurückbe
geben und Anfang Juni in Tſingtau eintreffen S M S Arcong und
der GeſchwaderBegleitdampfer Titania werden Apia Anfang Mai ver
laſſen um zunächſt auf Saipan den aus etwa 50 Köpfen beſtehenden An
hang der verbaunten Häuptlinge abzuſetzen und dann ebenfalls nach
Tſingtau zum Beſatzungswechſel zurückkehren S M S Leipzig bleibt
noch einige Wochen vor Apia

Elfter Deutſcher Handlungsgehilfentag Der Ausſchuß
des deutſchen Handlungsgehilfentages iſt in Hamburg zu ſeinen dies
jährigen Beratungen zuſammengetreten Es ſind dazu etwa 100 Teilnehmer
aus allen Teilen des Deutſchen Reiches und Oeſterreichs erſchienen Die
Verhandlungen dienen der Vorbereitung des elften deutſchen Handlungs
gehilfentages der vom 12 bis 14 Juni 1909 in Stuttgart abgehalten
werden wird Die Tagesordnung ſieht die Behandlung der Novelle zur
Gewerbeordnung des Handelsgeſetzbuches der Reichsverſicherungsordnung
der Kaufmannskammern der Frauenarbeit und der umfangreichen Er
hebungen des Deutſch nationalen Handlungsgehilfen Verbandes über die
wirtſchaftliche Lage der Handlungsgehilfen vor Der erſte Verhandlungstag
war den zwölf Abteilungen des Ausſchuſſes zur Beſprechung ihrer Berichte
jreigehalten am zweiten Tage beginnen die Vollverhandlungen des Aus
ſchuſſes die die Feſtſtellung der dem Handlungsgehilfentage vorzulegende
Entſchließungen bezwecken

Frankreich
Nizza 25 April Der Zug mit dem Präſidenten Falliöres iſt

tzeute vormittag hier eingetroffen Fallières nahm mittags an einem ihm
zu Ehren von dem Munizipalrat veranſtalteten Bankett teil Hierbei er
widerte Präſident Falliöres den Willkommengruß des Maire dankte für
den herzlichen Empfang und gab der Dankbarkeit Frankreichs für den
großen Republikaner Gambetta Ausdruck der den vom Feinde über
ſchwemmten Boden Zoll für Zoll verteidigte und die erſchöpften Kräfte
des Landes wieder herſtellte Nach dem Vankett fand die Enthüllung
des Gambetta Denkmals ſtatt wobei Miniſterpräſident Clemenceau
die Gedenkrede auf Gambetta hielt

Tonlon 24 Apeil Aus Villafranca wird gemeldet daß die Ma
troſen des Panzerſchiffes Patrie wegen ſchlechter Nahrung und
Ueberbürdung den Dienſt verweigert haben 200 Matroſen ſammelten
ſich auf dem Oberdeck und ließen Rufe nach einer Vermittelung laut werden
Ein Seeoffizier ſtellte die Ordnung wieder her Am anderen Tage er
hielten die Matroſen Genugtuung

Paris 24 April Das Echo de Paris veröffentlicht auf Grund
von Mitteilungen des Deputierten Brouſſe eine Reihe von Ausſagen
welche von verſchiedenen Offizieren der Kriegsflotte und Beamten des
Marineminiſteriums und der Marineunterſuchungskommiſſion abgegeber
wurden So erklärte Vizeadmiral Caillard Bei dem Bau der Torpedot
und Unterſeeboote die zumeiſt unbenutzt liegen müſſen wurde mi
unglaublicher Verſchwendung vorgegangen Ein Direktor des
Marineminiſteriums ſagte Die Jnſtandhaltung der Unterſeebootsflottill
koſte ebenſoviel wie die eines Panzergeſchwaders Admiral Clarke erklärt
daß in Toulon 1500 Torpedos bereit liegen aber wegen der ſchlechter
Qualität des Materials nicht verwendet werden können Ein General
inſpektor des Marineminiſteriums erklärte Wenn wir die Kohlen zr
einem normalen Preiſe bezahlt hätten dann würden wir in dieſem Jahre
allein 600000 Francs geſpart haben Brouſſe ſchloß ſeine Erklärung mi
der Mitteilung daß die Unterſuchung volles Licht über das ſträflich
Treiben und die langſame Zerſetzung verbreiten müſſe durch welche di
franzöſiſche Marine zu Grunde gehe Strafmaßnahmen ſeien unerläßlich

Paris 25 April Bezüglich des Gerüchtes daß der Miniſterrat au
Antrag des Marineminiſters beſchloſſen habe die Geſellſchaft Creuzo
wegen fehlerhafter und minderer Lieferungen zuchtpolizeigerichtlich zu ver
jolgen meldet der Matin Eine vom Marineminſſterium eingeleitete
Unterſuchung habe in der Tat ergeben daß die von Creuzot gelieferten
Beſtandteile von Geſchütztürmen ſchlecht gearbeitet ſeien und daß der
Juſtizminiſter beauftragt worden ſei gegen die Geſellſchaft ſtrafrechtlich
vorzugehen Auch bezüglich anderer Lieferungen von Creuzot namentlich
der von Geſchoſſen und Unterſeebooten ſeien ſehr ernſte Beanſtandungen
erhohen und Unterſuchungen eingeleitet worden



Dienstag

Marokko
Fez 24 April Sämmtliche Stämme zwiſchen Fez und Rabat ver

einigen ſich und legen eine feindſelige Geſinnung gegen Mulay
Haſid an den Tag Der Stamm der Aitiuſſi welcher Sefru belagern
ſoll hat einen Zug gegen die Mahalla Bagdadis unternommen Es geht
das Gerücht daß vier mächtige Stämme am Donnerstag auf Fez zu mar
ſchieren werden

Paris 25 April Aus Tanger wird mehreren Blättern gemeldet
daß der deutſche Jnduſtrielle Renſchhauſen der außerſtande ſei
vom Machſen Bezahlung ſür die ausgeführten Arbeiten zu erhalten ſich
an die deutſche Geſandtſchaft gewandt habe die durch einen Beamten bei
El Ghebbas gegen das Vorgehen des Machſen Einſpruch erheben ließ
Der Vorſall werde in Tanger lebhaft erörtert

Paris 26 April Telegramm Nachrichten aus Fez zuſolge iſt der
Scherif Kirtani an den Folgen der Prügelſtrafe geſtorben

Perſien
Teheran 26 April Telegramm Der Schah hat in eine Ver

längerung des Waffenſtillſtandes gewilligt und die unbegrenzte Zufuhr
von Lebensmitteln nach Täbris geſtattet offenbar aus Furcht vor der
bevorſtehenden ruſſiſchen Jntervention

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 April
Perſonalien Befördert worden ſind der Zollaufſeher Otto in

Halle a S zum Zollaſſiſtent in Barby a der Zollauſſeher Pauli in
Torgau zum Zollaſſiſtent in Halle a S Verfſetzt worden ſind die
Zollaufſeher Müller von Landsberg nach Halle a Hoffmeiſter von
Bismark nach Halle a Köhler von Gröningen nach Halle a S

I Nachtrag zu der Sparkafſen Satzung Den Stadt
verordneten iſt der Entwurf eines I Nachtrages zur Satzung für die
Sparkaſſe der Stadt Halle a S zugegangen Es handelt ſich um fünf
Punkte Einmal ſoll der Gefahr vorgebeugt werden daß hohe Einlagen
mehr als 5000 welche in Zeiten eines niedrigen Bank Diskontes
wegen des im e der kleineren Einlagen möglichſt konſtant bleibenden
relativ hohen Zinsfußes der Sparkaſſe in Maſſen zuſtrömen in kritiſchen
Zeiten plötzlich wieder zurückgezogen werden Zweitens werden dem Be
dürfniſſe der Sparer entſprechend geſperrte Sparbücher mit der Möglichkeit
einer höheren als der gewöhnlichen Verzinſung bis 40 neu eingeſührt
Drittens erhalten die bereits in die Praxis eingeführten Einrichtungen
die Freizügigkeit der Spareinlagen und die Hausſparkaſſen die erforderliche
ſtatutariſche Grundlage Viertens wird eine organiſatoriſche Aenderung
die Verſtärkung des Vorſtandes um ein Mitglied vorgeſchlagen Endlich
oll durch Arlikel VII der Stadtgemeinde ein größeres Aequivalent für
ihre Garantieverpflichtung in Geſtalt einer größeren Beteiligung an den
Jahresüberſchüſſen gewährt werden

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Gejucht werden ſoſort Köthen Polizeiverwaltung Bureaudiätar 50 bis
75 Mk Monatsgehalt 3 Jult Koswig Anhalt Magiſtrat Hausmann
und Krankenwärter im Geneſungsheim 1200 Mk Anſangsgehalt ſowie
freie Wohnung Heizung und Beleuchtung jſofort Genthin Magiſtrat
Nachipolizeiſergeant 1100 bis 1500 Mk Gehalt und 275 Mk Wohnungs
und ötteidergeſd 1 Juni Halberſtadt Magiſtrat Schuldiener 9009 bis
1200 Witt Gehalt freie Wohnung Heizung Beleuchtung und Nebenbezüge
1 Mai Schkeuditz Magiſtrat Polizeiſergeant für Tag und Nachtdienſt
1300 bis 1500 Mk Gehalt fofort Erfurt Magiſtrat Poltizeifergeant
1550 bis 1910 Mk Gehalt und freie Dienſtkleidung ſofort Katzhütte
Forſtkaſſe und Stadtilm Steueramt je ein Kopiſt 1300 bis 1900 Mk
Gehalt 1 Mai Königsſee Amtsgericht Beidiener 900 bis 1100 Mk
Gehalt 1 Juli Oberweißbach fürſtliches Amtsgericht Amtsgerichtskopiſt
1500 bis 1900 Mk Gehatt

Maifeier Der Verband der Metallinduſtriellen von Halle Saale
und Umgegend bat auch in dieſem Jahre ſeinen Mitgliedern zur Pflicht
gemacht ſolche Arbetter die am 1 Mat unentſchuldigt der Arbeit fern
bieiben bis auf weiteres nicht zu beſchäftigen

Für die Ueberſchwemmten in der Altmark Die
Sammlungen des hieſigen Waterländiſchen FrauenZweigvereins zugunſten
der Ueberſcchwemmten in der Altmark haben den Betrag von
3154,29 Mk ergeben und eim am 24 März zu gleichem Zwecke
veranſtaltetes Wohltätigkeekonzert hat den Betrag von 1054,74 Mt
erbracht ſodaß dem Provinzialverbande der Vaterländiſchen Frauenvereine
der Provinz Sachſen in Magdeburg die Summe von 4206,94 Mk für
den genannten Verein überwieſen werden konnte

Halleſcher Kolonialverein Am 24 April 1884 ſandte Fürſt
Bismaick das denkwürdige Teiegramm an den deutſchen Konſul in
Kapſtadi in welchem er erklärte daß die Lüderitzſchen Erwerbungen in
Deutſch Südweſtaſrika unter dem Schutze des deutſchen Reichs ſtänden
Damit trat Deutſchland in die Reihen der Kolonialſtaaten ein Um das
25 jährige Beſtehen unſerer Kolonien zu feiern veranſtaltete der hieſige
Kolonieiverein am Sonnabend eine Feſtſitzung in welcher Herr Oberſt
leutnant z D Richelmann der ſchon unter Wißmann aufafrikaniſchem
Boden gekämpft und auch in üngſter Zeit die Stätten ſeiner früheren
Tätigkeit in Afrila wieder aufgeſucht hatte einen Vortrag über Deutſch
Oſtafrika einſt und jetzt hielt Der Vorſitzende des Vereins Herr
Santtärsrat Dr Ulrichs eröffnete die Sitzung mit einer kurzen Anſprache
in der er auf die Bedeutung des Tages hinwies und einen Ueberblick über
die Emwickelung unſerer Kolonien gab wobei auch der Schwierigkeiten
welche der deutſchen Kolonialpolitik entgegen getreten ſind gedacht wurde
Hieran ſchloß ſich der Vortrag Mit großer Begeiſterung ſprach Herr
Oberſtleutnant Richelmann von ſeiner letzten Reiſe nach Oſtafrika Für
ihn ſei es ein ſeeliſcher und körperlicher Hochgenuß geweſen Afrikas Zauber
wieder einmal auf ſich einwirken zu laſſen Großartig ſeien die Ver
änderungen die er dort vorgefunden habe Vieles ſei geſchaffen und wenn
jemand darüber nörgele ſo tue er unrecht damit Als er in Dar es Salaam
angekommen ſei ſei er liebenswürdig empfangen worden Schwierigkeiten
mit den Zollbeamten habe nur wer Waffen mitbringe von denen vielfach
unnützer Gebrauch gemacht werde Sehr oft wanderten die Waffen auch
in die Hände der Schwarzen Die Eingeborenen würden manchmal als
unverichämte Menſchen hingeſtellt Redner habe ſie aber von dieſer Seite
nicht kennen gelernt Willig erkennen ſie den Europäer als den Höher
ſtehenden an und wo es nicht ſo ſei ſei in 90 Fällen der Weiße ſelbſt
ſchuld daran weil er den Schwarzen nicht zu behandeln verſteht Den
Herrenſtandpunkt müſſe man dieſen gegenüber allerdings vertreten wobei
man immer warmherzig bleiben könne Roheiten dürften ſelbſtverſtändlich
nicht geduldet werden Redner ſchilderte nun ſeine Reiſe von Dar esSalaam
das er mit einer prächtigen Villenkolonie verglich ins Junere Ehemals
habe man ſich mühevoll durchſchlagen müſſen jetzt ſei es aber ein Ver
gnügen dort zu reiſen denn die Bahn bringe die Menſchen verhältnis
mäßig ſchnell ſort obwohl inſolge des ſchwachen Oberbaues und des
Maſchinenmaterials die Fahrgeſchwindigkeit nach unſeren Begriffen ganz
gering iſt Ganz unbefriedigend ſeien die errichteten Brücken dieſe ſeien
ſo ſchmal daß wenn jemand bei der Fahrt den Kopf aus dem Fenſter
des Zuges ſtecke dieſer von dem Geländer weggeriſſen wird Vor 18 Jahren
habe man drüben die als Phantaſten bezeichnet die von einem Bahnbau
ſprachen man habe gemeint die Schwarzen hätten viel Zeit Arbeit ſei
nicht genug da und niemand werde die Vahn benutzen Genau das
Gegenteil ſei aber eingetroffen die Eingeborenen benutzen fleißig die Züge
und Arbeit hat ſich genug gefunden Die Schwarzen ſehen ſeitdem ſie
arbeiten und verdienen und nicht wie früher Hungersnöten ausgeſetzt ſind
wohlgenährt aus Der Bahnbau der den Leuten Vergnügen macht habe
ſie an Arbeit gewöhnt Redner habe weite Strecken Kulturland vor
gefunden Der Gouverneur ſtehe der Anſiedlung leider ſkeptiſch gegenüber
Redner habe aber eine ganz andere Auffaſſung davon Er ſei hinauf
gereiſt in das Gebirge und habe hier das Gepräge einer gemäßigten
Zone gefunden in den kühlen Monaten ſei es ſogar recht friſch
geweſen und es habe am Mittag nicht über 11 Grad Wärme
geherrſcht Jn dieſer Gegend findet man neben Bananen Kaffee
pflanzungen und Pfirſichbäumen Roggen Erbſen und Vohnenfſelder
Der Wegebau liege freilich ſehr im Argen darin müſſe Wandel geſchaffen
werden Man müſſe den Anſiedlern äußerſt kräftigen und geſunden
Leuten die Tore öffnen Am Viktoriaſee habe er geſehen daß wir den
Engländern im Plantagenbau weit voraus ſind Von großer Bedeutung
jür den Beſitz der Kolonien ſei das Verhältnis der Weißen zu den
Eingeborenen Letztere bleiben für uns immer eine Gefahr und
dürfe man den Gegner nicht unterſchätzen denn man wiſſe nicht ob er

General lnzeiger für Halle und den Saalkreis
im Beſitz von Waffen iſt wenn man das auch nicht glaube
An dieſen mit großem Beifall aufgenommen Vortrag ſchloß ſich noch dieVorführung einer großen Zahl Ldtbilder über Oſtafrika wozu der Vor

Felepe die Erläuterung ab Den Schluß der Veranſtaltung bildete ein
Feſteſſen

Feier des 75 jährigen Stiftungsfeſtes der Halleſcheun
Liedertafel gegründet am 26 April 1834 im Trappeſchen Kaffeehauſe
in der Giebichenſteiner Allee heute Mühlweg 52 mit 18 Mit
gliedern Einer unſerer älteſten Geſangvereine von den 35 Männer
chören unſerer Stadt die der Allgemeine Deutſche Muſiker Kalender von
Raabe und Plothow angibt wohl der älteſte hatte für Sonnabend zur
ſeltenen Feier ſeines 75 jährigen Beſtehens eingeladen Der Anlaß war
wichtig genug zur Abfaſſung einer Jubiläumsſchrift und ſo liegt denn ein
ſtattliches vorzüglich ausgeſtattetes Buch vor uns das die wechſelvollenGeſchicke der Jubilarin bls ins kleinſte darlegt Profeſſor Dr Otto

Martin ein ſangesfreudiges Mitglied des Vereins iſt der Verfaſſer
Schon nach flüchtigem Durchblättern der 71 Seiten tritt klar in die
Erſcheinung daß der Halleſchen Liedertafel der Ruhm gebührt als echte
Tochter der Berliner Zelterſchen Liedertafel bezeichnet zu werden und als
ſolche ihre Aufgaben deutlich vor Augen gehabt zu haben Jederzeit Ob
nun über dieſer Entwickelungsphaſe der klarblaue Himmel ſtand oder ob
über jener ſchwarze Gewitterwolken heraufzogen Und dafür brachte das
Jubiläumskonzert das ſich vor einem ebenſo zahlreichen als
Auditorium abſpielte erneut das beweiskräftigſte Zeugnis Man hatte
die Schwingen beſonders geſtählt um den mancherlei techniſchen Schwierig
keiten des großzugeſchnittenen Chorwerks Hermann der Befreier von
Karl Zuſchneid gerecht zu werden Jn ſünf Bilder Sigimers Tod
Thusnelda Hermann Hermann und Thusnelda Siegesfeier der Germanen
nach der Hermannsſchlacht gliedert der Komponiſt ſeinen deutſchen Helden
ſang und jedes einzelne trägt charakteriſtiſches Gepräge Zuſchneids
muſikaliſche Sprache zeichnet ſich durch natürliches Empfinden und durch
eine gewiſſe zündende Kraft aus doch iſt ſie in Melodik und Harmonitk
von Wagnerſchen Einflüſſen Rheingold Lohengrin klingen wiederholt an
nicht frei zu ſprechen Durchweg dankbar iſt der Chorſatz Die Sänger
hielten ſich ungemein tapfer das Kompliment muß ihnen gemacht werden
Man ſang mit ſchöner Begeiſterung dank der immer anfeuernden
Führung des Dirigenten des Herrn Direktor Bruno Heydrich Einzig
die komplizierten harmoniſchen Verhältniſſe bereiteten hier und da
Schwierigkeiten indem ſie die Reinheit empfindlich gefährdeten und
ſchließlich machte ſich auch eine gewiſſe Ermüdung der Sänger bemerkbar
Den Orcheſterpart beſtritt die Kapelle des 36 Jnf Rgts Graf Blumenthal
mit tüchtigem Können Fräulein Sophie Wolf vom Stadttheater ſang
die Thusnelda mit in jugendlichem Glanze leuchtenden Organe und
gefühlswarmer Ausdrucksweiſe nachdem ſie ſich vorher mit einer Arie
aus Figaros Hochzeit als exzellente Mozartſängerin vorgeſtellt hatte
Herr Oskar Toron lieh der Hermannpartie ſeine wohlgebildeten Stimm
mittel und erſang ſich zuvor mit der Arie Blick ich umher aus

Tannhäuſer lebhaften Erfolg Jn kleineren Soloſtellen bewährten ſich
nach Kräften Rich Lentzſch Erich Augspach Hugo Bergholz
und vor allem der ſich immer mehr entwickelnde Tenoriſt Guſtav
Liſſel Was die Halleſche Liedertafel außerdem an Gaben
bot das waren bis auf B Heydrichs in der muſikaliſchen Arbeit nicht
unintereſſante zur Jubelfeier komponierte Hymne Dem deutſchen
Männergeſang für Chor Soloquartett und Orcheſter nur a capella
Geſänge Jn ſinniger Weiſe hatte man hier der ehemaligen Dirigenten
des Vereins gedacht Von G Lebe Liedermeiſter 1884 1904 erklang
der wirkungsvoll vertonte Sängerſpruch Ein kräftig Lied ein froh
Gemüt gibt Freud und Fried von A Schmidt 1881 1884 das
ſehr geſällige O du wunderbar ſelige Frühlingszeit und von
L Thieme 1841 1876 das friſch empjundene Er hat ſie gerufen
Die Sängerſchar bewies mit der bis auf gelegentliche Detonationen tüchtigen
Wiedergabe dieſer Geſänge ihre gute Schulung in Ausdruck Geſtaltung
Ausſprache und im Stimmenausgleich Und dasſelbe gilt von den
Chören von Silcher Ach du klarblauer Himmel F Abt Mondesaufgang
F Kuhlau Unter allen Wipfeln und Jul Otto Das treue deutſche
Herz So verlief das Konzert dem die Kapelle mit Webers Jubel
Ouverture ein großartiges Präludium gab in wirkſamſter Weiſe
Ein darauf folgendes Feſtmahl ebenfalls in den Räumen der Berg
geſellſchaft hielt nun die Anweſenden noch einige Stunden beiſammen
Da gab es mancherlei Begrüßungsreden ernſter und humoriſtiſcher Art
Es ſprachen u a die Herren Fabrikbeſitzer Berghaus als Vorſitzender
der Liedertafel auf die Gäſte Prof Dr O Martin in poetiſch feiner
Weiſe auf die Kunſt Rektor Schulze für den Lehrergeſangverein auf
das deutſche Lied Begrüßungen gingen dann noch aus von Vertretern
der Deſſauer Liedertaſel des Dresdener Konſervatoriums des Vereins
Sang und Klang

Frauenverband der Provinz Sachſen Am 4 und 5 Mai
wird in Magdeburg zum erſten Male die Jahresverſammlung des Frauen
verbandes der Provinz Sachſen ſtattfinden Dieſer Verband der z Zt
13 Vereine mit mehr als 1600 Mitgliedern umſaßt will für alle Frauen
beſtrebungen und alle Frauenarbeit unſerer Provinz einen Sammelpunkt
bilden und überall für die Hebung des weiblichen Geſchlechtes in wirt
ſchaftlicher geiſtiger und rechtlicher Beziehung arbeiten Auf dem Ver
bandstage wird verhandelt werden über die Themata 1 Was iſt und
was will die Frauenbewegung Frau Margarethe Bennewiz Halle aS
2 Welche Bedeutung haben die Provinzialverbände Frau Marie
Wegner Breslau 3 Die Stellung der Frauenbewegung zur Mädchen
ſchulreform Frl Dr Gertrud Bäumer Berlin 4 Die Aufgaben der
Frau nach Jnkraſttreten des Reichsvereinsgeſetzes Frau Elsbeth Kruken
berg Kreuznach Die den Vorträgen folgenden Beſprechungen ſollen dazu
beitragen die Mißverſtändniſſe denen die Ziele der Frauenbewegung bei
Fernerſtehenden noch begegnen aufzuklären Während der Tagung ſind
vorgeſehen Beſichtigungen des Domes unter Führung von Herrn Dr Schmidt
einer Ausſtellung von Bildern und kunſtgewerblichen Arbeiten des
Künſtlerinnenvereins des hauswirtſchaftlichen Unterrichts in der Volks
mädchenſchule Sedanring 21 der Frauenklaſſen der Kunſtgewerbeſchule
unter Führung des Herrn Prof Thormählen des Säuglingsheims der
Unterkunft und Arbeitsſtelle für Frauen und Mädchen des Vereins
Jugendſchutz des Wöchnerinnenaſyls unter Führung des Herrn Sanitäts
rats Dr Brennecke uſw Die Vorträge werden im Bürgerſaale des Rat
hauſes ſtaufinden Die Teilnehmerkarte zum Verbandstage berechtigt zu
allen Vorträgen und Veſichtigungen ſie iſt bei der II Vorſitzenden Frau
Margarethe Bennewiz und bei der Schatzmeiſterin Fran Julie Roediger
zu 1,05 Mk erhältlich

Walderholungsſtätte Heide Freiwillige Sanitätskolonne
vom Roten Kreuz Der Verwaltungsausſchuß der Walderholungsſtätte
Heide und der Vorſtand des Krankenkaſſenverbandes hatten aus Zweck
mäßigkeitsgründen die Verlegung der ihr vom Zentralkomitee zur Be
kämpfung der Tuberkuloſe leihweiſe überlaſſenen Döckerſchen Kriegs Baracke
beſchloſſen und ſich zu dieſem Zwecke mit dem Vorſitzenden der Frei
willigen Sanitätskolonne vom Roten Kreuz des 1870er Bahnhofs
BarackenVereins Herrn Dr med Bruno Lehmann in Verbindung
geſetzt Zur Löſung dieſer Aufgabe Abbruch und Wiederaufbau der
Baracke war der 25 April beſtimmt Geſtern vormittag traten Punkt
6 Uhr 45 Mitglieder dieſer Kolonne unter ihren Vorſitzenden und Abteilungs
führern am Hettſtedter Bahnhof mit ihren bekannten Kolonnen und Geräte
wagen an und trafen gegen 7 Uhr in der Walderholungsſtätte ein woſelbſt
ſich nunmehr eine rege Tätigkeit entwickelte Da dieſe BVaracke aus einer
großen Anzahl einzelner Teile beſteht die ineinandergeſetzt zuſammengehakt
geſchroben und geſalzt ſind ſo dauerte es nicht lange das 75 qm Grund
fläche faſſende Barackengebäude in die einzelnen Teile zerlegt und an die
neue Stelle gebracht zu ſehen woſelbſt die vorgeſchriebene Kiesbettung vor
bereitet war Da die Mitglieder der Kolonne verſchiedenen Berufen an
gehören ſo übernahm hierbei jeder die ihm beruflich zuſtehende Arbeit
Wir ſahen daher in emſiger Tätigkeit die Mitglieder bald auf dem Dache
bald im Jnnern außen ja ſelbſt unter dem Fußboden Gegen 9 Uhr
war der Ubbruch vollendet und vom Kolonnenführer Herrn Werk
meiſter Pretzſch erging das Kommando Halt antreten zum Früh
ſtück Jn dem bereits aufgeſtellten Frauenzelt waren Tiſche auf
geſtellt und ebenſo ſchnell wie die Arbeit geleiſtet war wurde
der ihnen zugedachte beſcheidene Jmbiß verzehrt Der ſchwierigere
Teil der Arbeit der Wiederaufbau der Baracke war noch
zu leiſten Unter der umſichtigen Leitung erfahrener Führer und der
techniſch geſchulten Mannſchaft wurde der Fußboden verlegt und
faſt ebenſo ſchnell wie der Abbruch geſchah der Aufbau Gegen 2 Uhr
war das Werk vollendet Die Uebung hat gleichzeitig gelehrt in welcher
Zeit es dieſen uneigennützigen Männern möglich iſt genau nach vorge
ſchriebenem Plane eine Kriegsbaracke aufzuſtellen Etwa 2 Uhr rückte
die Kolonne nach getaner Arbeit ab und gegen 31 Uhr in Halle
wieder ein

Der deverein hat nach den trefflichen Aquarellen unſeres
halleſchen Malers Alfred Weßner in der Gebauer Schwetſchkeſchen
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Druckerei farbige Anſichtskarten herſtellen laſſen Dieſe liegen ſoeben
Druck vor und ſind äußerſt natur in Dreifarben Druck
Da der Laie ſich von dem DreifarbenDruck gewöhnlich keine
machen kann ſo hat die genannte Druckerei in ihrem Schaulaſten auf
Alten Promenade Garten vom Bankhaus Lehmann durch Ausſtellung
der einzelnen Druckplatten die Entwickelung des DreifarbenDrucks vor
geführt Die einzelnen Platten werden direkt auf photographiſchem
für die Kliſchierung aus den Originalen des Künſtlers herausgeholt durch
Benutzung beſonders für die einzelnen Farben präparierter photographiſcher
Platten Die prächtigen Anſichtskarten werden ſicher nicht nur von
paſſionierten Sammlern gern gekauft werden ſie zei aber auch dieSchönheiten unſerer Heide im vollen Lichte Dargeſtent ſind folgende

Bilder Die Wolfsſchlucht Einfahrt von Nietleben aus Blick von der
Biſchofswieſe nach den heiligen Hallen Blick von der Biſchofswieſe nach
Halle Cöllmer Weg und Blick vom Kellerberge nach dem Peters
berge

Der betrogene Spitzbube Einem hieſigen Gaſtwirte und
Zigarettenhändler fiel es auf daß ihm von Arbeitern wiederholt großePalete Zigaretten weit unter dem wirklichen Werte zum Kauf angeboten

wurden Er machte deshalb der Polizei Anzeige welche feſtſtellen konnte
daß die Zigaretten von einem Hausdiener ſeinem Prinzipale geſtohlen und
den Arbeitern zum Vertriebe übergeben worden ſind Dieſe haben nun
zwar den Verkauf bewirkt den Spitzbuben aber um den ausbedungenen
Anteil an dem Erlöſe betrogen und das für die Zigaretten erhaltene Geldverjubelt Auch Portemonnaies Meſſer e wollen ſt von dem Diebe zum

Verkaufe erhalten haben während der Hausdiener dies entſchieden in Ab
rede ſtellt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und lefzte Nachrichten
Frankreich und Atalien

Villafranca 26 April W Das italieniſche Ge
ſchwader mit dem Herzog von Genua an Bord iſt hier
eingetroffen

Nizza 26 April W Der Herzog von Genua
traf um 528 Uhr m hier ein und ſtattete dem Präſidenten
Fallisres einen Beſuch ab wobei er dem Präſidenten den

nnunziatenorden überreichte Der Beſuch wurde darauf vom
Präſidenten erwidert

Nizza 26 April W Bei dem Diner das Präſident
gar u Ehren des Herzogs von Genua r brachteder Präſident einen oaſt auf den er zog aus
in dem er ſagte er ſehe die Entſendung des Herzog als Beweisder freundſchaftlichen Gefühle an die der König von
Jtalien ihm entgegenbringe Er bitte den Herzog dem König den
Ausdruck lebhaften Dankes zu übermitteln Er trinke u die Ge

t des Königs und der Königin von Jtalien deren edler Mut
erſt kürzlich unter ſchmerzlichen Umſtänden Gegenſtand der Bewun
derung der ganzen Welt geweſen ſei Er trinke ferner auf den Her
zog von Genua auf die italieniſche Marine und auf das g Land
as durch Beziehungen des Vertrauens und der Freundſchaft mit
a änh verbunden ſei Der H erzog von Genua dankte

dem Präſidenten und leerte ſein Glas auf den Präſidenten auf die
tapfere franzöſiſche Marine und die h ar Frankreichs Jm
weiteren Verlaufe des Diners wendete ſich der rade an den
nach Nizza entſandten ſpaniſchen Admiral und bat ihn
dem Könige von Spanien ſeinen herzlichſten und n
Dank dafür abzuſtatten daß er eines ſeiner Schiffe zu ſeiner Be
grüßung entſandt habe Er ſehe in dieſer liebenswürdigen Auf
merkſamkeit einen neuen Beweis für die le beſtändiger
Freundſchaft die en beiden Ländern beſtänden Der Präſi
dent weihte darauf ſein Glas dem König und der Königin von
Spanien der ſpaniſchen Marine und der edlen ſpaniſchen Nation

Zur Revolution in der Türhkei
Konſtantinopel 26 April W Geſtern nachmittag b

gann die Aus h der Salonikier Truppen in
Skutari die ſich ordnungsgemäß vollzog Die Truppen werdexnur vereinzelt von Perſonen an ariſet die von Reaktionärey

aufgehetzt worden waren Auf beiden Seiten gab es einige Tot e
Sämtliche Geſchäftsläden in Skutari ſind geſchloſſen Die Stra
ßen ſind von den Salonikiern beſetzt Die große Selimiehe
Kaſerne iſt nunmehr ohne Widerſtand ein genommen wor
den Der größte Teil der Soldaten iſt geſtern geflüchtet Der
Reſt hat heute die Waffen ausgeliefert Die beſſeren muſel
maniſchen Elemente ſympathiſieren mit den Salonikiern Bis
7 Uhr abends war der Jildis von den Salonikiern noch nicht be
ſetzt Es werden nur in der nächſten Umgebung ſtrenge Pat
rouillenritte unterhalten

Konſtantinopel 26 April 2 Mitglieder der a
tionalverſammlung die heute den Belagerungs aüber die Stadt verhängte haben faſt einſtimmig erklärt a die

Abſetzung des Sultans unerläßlich ſei
Konſtantinopel 26 April W Jn der offiziellen An

kündigung des Belagerungszuſtandes wird zunächſt dar
zpi hingewieſen daß alles vermieden werden müſſe was die Be
völkerung in Erregun e könne Aufrühreriſche Rufe und
Reden ſeien zu unterlaſſen Da die Aufrechterhalung der Ordnung
den Salonikier Truppen der Gendarmerie und der Polizei anver
traut ſei hätten ſich alle e Befehlen zu fügen Es ſei unterſagt
nach 8 Uhr abends ſp ohne Laterne auf der Straße aufzuhalten
Das Waffentragen ſei verboten Die an den Arten beteiligten
Soldaten ten ihre Waffen abzugeben Die Geſchäfte dürften
ache gehalten werden Jedermann könne ſeinem Berufe nach
gehen

Konſtantinopel 26 April W L Einer Beiruter
Konſulardepeſche zufolge wird aus Latakieh telegraphiert daß die
armeniſche Ortſchaft eſſab ſeit geſtern in Flammen ſtehe Die
Einwohner ſeien zum Teil maſſakriert worden Für die
Umgebung von Latakieh beſtehe große Gefahr Franzöſiſche
und engliſche Kriegsſchiffe ſeien in Beirut eingetroffen

Konſtantinopel 26 April W Der öſterreichiſch ungariſche Militärattachee begleitet vom
deutſchen Militärattachee eglückwünſchte geſtern
nachmittag Mahmud Schewket Huſſein und die übrigen leitenden
Generale zu der glänzenden Durchführung der militäriſchen Opera
tionen der raſchen Wiederherſtellung der Ordnung und der ausge
zeichneten Manneszucht

Der Turquie zufolge ſind auf beiden Seiten je 1140 Mann
gefallen und bereits beerdigt worden

Die Nacht iſt ruhig verlaufen Die Lage im Jildis iſt
noch ungeklärt Die Stadt iſt ruhig Der Geſchäftsverkehr be
ginnt von neuem

Elektrische Heilweise
Vorzügl Erfolge bei Nervenleiden Rheumatismus Gicht

Jſchias Neuralgien Rücken und Schulterſchmerzen Magen
und Darmleiden Frauenkrankheiten uſw

Belehrend Buch gratis und franko Sohoene u Co Frank
furt a Sa Nr 19 Elektro mediz Apparate

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 27 April

Veränderliche Bewölkung warm Neigung zur Gewitter
bildung

Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 April
Ziemlich heiter warm trocken

Am 25 April Weißenfels UnterpegelWafſſerſtände 0Halle unterhalb 2,16 Trotha 2,50 Bernburg 1,80
e

Unterpegel 1 68 Oberpegel 1,84 Dresden 0 14 Maadebura 8
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Seite 4 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 April ver 97400 Millionen Mark vierprozentige Deutſche Reichs
und Preußiſche ronſolidierte Stantsanleihe

Unkündbar bis 1 April 1918

400 Millionen Mark dreieinhalbprozentige Deutſche
Reichs und Prenßiſche ronſolidierte Staatsanleihe

Von vorſtehenden auf Grund geſetzlicher Ermächtigung jetzt ſeitens der Finanzverwaltungen des Reichs und Preußens auszugebenden
vier und dreieinhalbprozentigen Anleihen haben übernommen

Das Nichtzutreffende
iſt fortzulaſſen

1 Die Reichsbank die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank die Bank für Handel und Jnduſtrie die Berliner Handels
Geſellſchaft S Bleichröder die Kommerz und Diskonto Bank Delbrück Leo Co die Deutſche Bank die Direktion der DiskontoGeſellſchaft
die Dresdner Bank F W Krauſe K Co Bankgeſchäft Mendelsſohn Co die Mitteldeutſche Kreditbank die Nationalbank für Deutſch
land der A Schaaffhauſen ſche Bankverein ſämtlich zu Berlin ſowie Sal Oppenheim jr Co zu Cöln Lazard Speyer Elliſſen und Jacob
S H Stern zu Frankfurt a L Behrens Söhne die Norddeutſche Bank in Hamburg die Vereinsbank in Hamburg und M M
Warburg Co zu Hamburg die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt zu Leipzig die Rheiniſche Kreditbank zu Mannheim die Bayeriſche
Hypotheken und Wechſelbank und die Bayeriſche Vereinsbank zu München die Königliche Hauptbank zu Nürnberg die Oſtbank für Handel
und Gewerbe zu Poſen und die Württembergiſche Vereinsbank zu Stuttgart den Nennbetrag von

Hundertſechzig Millionen Mark vierprozentige Reichsanleihe
Hundertſechzig Millionen Mark dreieinhalbprozentige Reichsanleihe

die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank und ebendieſelben Firmen den Nennbetrag von
Zweihundertvierzig Millionen Mark vierprozentige Prenßiſche Staatsanleihe

Zweihnndertvierzig Millionen Mark dreieinhalbprozentige Preußiſche Stagatsanleihe
und legen dieſe Anleihen gemeinſchaftlich unter den nachſtehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auf Die Zinſen beider
Anleihen werden am 2 Januar und 1 Juli bezahlt der erſte Zinsſchein am 2 Januar 1910

Berlin im April 1909
ReichsbankDirektorium Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank
Havenſtein v Grimm Krech Lottner

Bedingungen
Die Zeichnungen können nach Wahl der Zeichner auf 49 und auf 31 Anleihen gerichtet werdenI

2 Die Zeichnung findet

am Montag den 3 Mai d von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags
ſtatt bei dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere der Seehandlungs Hauptkaſſe und der Preußiſchen Central
Genoſſenſchaftskaſſe bei allen Reichsbank Hanuptſtellen Reichsbankftellen und den Reichsbank Nebenſtellen mit Kaffeneinrichtung
bei der Königlichen Hauptbank in Nürnberg und ihren ſämtlichen Zweiganſtalten ſowie ferner bei

der Bank für Handel und Jnduſtrie der Berliner Handels Geſellſchaft S Bleichröder der Kommerz und Dis
konto Bank Delbrück Leo Co der Deutſchen Bank der Direktion der Diskonto Geſellſchaft der Dresdner
Bank F W Krauſe C Co Bankgeſchäft Mendelsſohn Co der Mitteldeutſchen Kreditbank der Nationalbank
für Deutſchland und dem A Schaaffhauſen ſchen Bankverein ſämtlich zu Berlin Sal Oppenheim jr Co zu
Cöln Lazard Speyer Elliſſen und Jacob S H Stern zu Frankfurt a L Behrens K Söhne der Nord
deutſchen Bank in Hamburg der Vereinsbauk in Hamburg und M M Warburg Co zu Hamburg der Allge
meinen Deutſchen Kreditanſtalt zu Leipzig der Rheiniſchen Kreditbank zu Mannheim der Bayeriſchen Hypotheken
und Wechſelbank und der Bayeriſchen Vereinsbank zu München der Oſtbank für Handel und Gewerbe zu Poſen
und der Württembergiſchen Vereinsbank zu Stuttgart und bei den in Deutſchland belegenen Haupt bezw Zweig
niederlaſſungen dieſer Firmen

Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgefertigt für die en äää in Schuldverſchreibungen zu 10 000 5000 1000 500 200 Mark für
die Preußiſche Staatsanleihe in Schuldverſchreibungen zu 10 000 5 2000 1000 500 200 100 Mark beide mit Zinsſcheinen über vom
1 Juli d J laufende Zinſen
Der Zeichnungspreis beträgt

für 4 Reichsanleihe oder Preußiſche conſolidierte Staatsanleihe 102,70 Mark für je 100 Mark Nennwert
für 31 9 Reichsanleihe oder Preußiſche conſolidierte Staatsanleihe 95,60 Mark für je 100 Mark Nennwert

Für diejenigen Stücke die unter Sperrung bis 15 März 1910 in das Reichs oder Staatsſchuldbuch einzutragen ſind ermäßigt ſich der
zeichnungspreis um 0,25 beträgt alſo

für die 4 Anleihen 102,45 Mark für je 100 Mark Nennwert
für die 31 Anleihen 95,35 Mark für je 100 Mark Nennwert

Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei Der amtliche Schriftwechſel in Schuldbuchangelegenheiten erfolgt als porto
pflichtige Dienſtſache

Stückzinſen werden in üblicher Weiſe verrechnet
Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 59 des gezeichneten Nennbetrages in bar oder ſolchen nach dem Tageskurſe zu ver
anſchlagenden Wertpapieren zu hinterlegen welche die betreffende Zeichnungsſtelle als zuläſſig erachtet Die vom Kontor der Reichshauptbank
für n ausgegebenen Depotſcheine ſowie die Depotſcheine der Königlichen Seehandlung Preußiſche Staatsbank vertreten die Stelle
der Effekten

Den Zeichnern ſteht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überſchießenden Teil der geleiſteten Sicherheit zu
Zeichnungsſcheine ſind bei allen Zeichnungsſtellen unentgeltlich zu haben
Es können aber die Zeichnungen auch ohne Verwendung von Zeichnungsſcheinen erfolgen und zwar brieflich mit folgendem Wortlaut

Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten Bedingungen zeichne ich von den jetzt aufgelegten Reichs bezw Preußiſchen Staatsanleihen

nom M 40 Deutſche Reichsanleihenom M 49 Preuß Staatsanleihenom M 31 Deutſche Reichsanleihenom W e S Z Preuß Staatsanleihel mich zu deren Abnahme oder Abnahme desjenigen geringeren Betrags welcher mir auf Grund gegenwärtiger Anmeldung zu
geteilt wird

Soweit meine Zeichnung bei der Zuteilung nicht berückſichtigt wird bin ich einverſtanden daß ſtatt Reichsanleihe auch
Preuß Staatsanleihe oder ſtatt Preuß Staatsanleihe auch Reichsanleihe zugeteilt wird
Jch bitte um Zuteilung

von Stücken die unter Sperrung bis 15 März 1910 für mich in das Reichs oder Staatsſchuldbuch einzutragen
ſind zum Preiſe von 102,45 bezw 95 35

Jch bitte um Zuteilung
von Stücken die bis 15 November 1909 der Sperre unterliegen zum Preiſe von 102,70 bezw 95,60

Jch bitte um Zuteilung
von freien d h keiner Sperre unterliegenden Stücken zum Preiſe von 102,70 bezw 95,60

Als Sicherheit hinterlege ich 4Solche Zeichnungsbriefe können nach Belieben an jede der obigen Zeichnungsſtellen gerichtet werden
Die Zuteilung erfolgt tunlichſt bald nach der Zeichnung dergeſtalt daß zunächſt die Schuldbuch Zeichnungen ſodann diejenigen Zeichnungen
vorzugsweiſe berückſichtigt werden für welche der Zeichner ſich ohne Eintragung ins Schuldbuch einer Sperre bis zum 15 November 1909
unterworfen hat im übrigen entſcheidet das Ermeſſen der Zeichnungsſtelle

Anmeldungen auf beſtimmte Stücke können nur inſoweit berückſichtigt werden als dies mit den Intereſſen der anderen Zeichner ver
träglich erſcheint
Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 13 Mai d J ab jeberzeit voll bezahlen ſie ſind jedoch verpflichtet

30 des zugeteilten Betrages ſpäteſtens bis zum 13 Mai d J
22 Juni d J

1500 s 8 22 Juli d FI n Auguſt d J15050 22 September d Jzu bezahlen Zeichnungsbeträge bis 1000 Mark einſchüeßlich ſind am 13 Mai d J ungeteilt zu berichtigen Die Abnahme muß an
derſelben Stelle erfolgen welche die Zeichnung angenommen hat
Wird die Zahlung im Fälligkeitstermine verſäumt ſo kann dieſelbe noch innerhalb eines Monats unter Berechnung einer Vertragsſtrafe von
5 des fälligen Betrages erfolgen Wird auch dieſe Friſt verſäumt ſo verfällt die hinterlegte Sicherheit
Soweit nicht ſogleich Schuldverſchreibungen verabfolgt werden können erhalten die Zeichner vom Reichsbank Direktorium bezw von der
Königlichen Seehandlung Preußiſche Staatsbank ausgeſtellte Jnterimsſcheine über deren Umtauſch in Schuldverſchreibungen das Erforderliche
öffentlich bekanntgemacht werden wird Soweit eine Sperrverpflichtung eingegangen iſt werden die Schuldverſchreibungen wie auch die
Jnterimsſcheine den Erwerbern erſt vom 15 November 1909 ab ausgehändigt

Stadit Gespräcn
Sieberts Zöpfe

W sind die besten in
W Bezug an Preis und Qualität W

Hallesche Zopffabrik
nur Leipzigerstrasse 33

Die einzige hygienisch vollkommene in Anlage u Betrieb
billigste

Färberei Mauersberger
Chemische Reinigungs Anstalt

Auf weine Spezial Abteilung
kür Reinigung von Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

6 Lächen am RBlatze
Fernsprecher 1248 und 1252

ſowie Blaſenkatarrh ſelbſt in veralteten Fällen Sofortige u dauernde Hilfe
durch SantalloKapſeln Sch 3 am ſicherſten in Verbindung mit Santallo
Tee Sch 1 n erprobt u ſtets glänz bewährt Diskret p Nachn
d Chem Laborat

Heizung für das kinfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral Luftheizung In jedes auch alte
Haus leicht einzubauen Prospekte gratis und franko durch

Sehwarzhaupt Spiecker Co Nacht G m b
Frankfu Mrt a

Vertreter Otto Schulze Halle a S Königstr 18 Tel 1792

Harnröhrenausfluss

illy Lehmann Berlin I15 W 30 Maaßeuſtr 10

K Mauersberger
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernsprecher 20

Färberei u Chemische
ReinigungsAnstalt

für Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Gardinen Stickereien Spitzen

Federn Handschuhe etc

Mechanisches Teppich Klopfwerk
Grösstes Spezial Etablissement der Provinz

6 Läden am Platze
Leipzigerstr 33 Fernspr 1248 Moritzkirchhof 5
Geiststr 15 v 1252 Steinweg 27

Adler Apotheke am Rannischen Platz
r Steinstrasse i2 Gr Steinstrasse 39am Kleinschmieden nahe Walhalla

und diverse Annahmestellen

Gerstenmalz
gehört zu einer

t ehe
e de53S S

Flüssiges Brot in der Flasche rd 3300 Gerstenkörner Pfund
Gerstenmalz neben bestem Hopfen und eisenhaltigem Wasser S
sind nötig um eine Flasche echtes Köstritzer Schwarzbier her
J zustellen Die dazu verwendete Gerste füllt eine Originalflasche J
der Fürstlichen Brauerei Köstritz nahezu bis zur Hälfte aus
Welcher grosse Nährwert also in einer Flasche Köstritzer
Schwarzbier Deshalb sollten Rekonvaleszenten Blutarme
Schwache vor allem aber Wöchnerinnen und stillende Mütter
Köstritzer Schwarzbier trinken Doch auch die Gesunden die
körperlich und geistig angestrengt Arbeitenden denen an der
Erhaltung der Kräfte und an einer planmässigen Auffrischung
des Organismus gelegen ist sollten das Köstritzer Schwarzbier
j jedem anderen Stärkungsmittel vorziehen Eine über 200 jähr
Erfahrung hat die wundertätigen Wirkungen des überall mit
den höchsten Auszeichnungen bedachten Köstritzer Sohwarz
bieres bewiesen Nur echt zu haben bei dem Generalvertreter
E Lehmer in Halle und in den durch Plakate kenntlichen J

Verkaufsstellen

Die Dividende für 1908 von 9

ab bezahlt und zwar mit
Mk 54 fär die Aktien I VII Emission

s 108 9 VIII XIin Halle a S an unserer Kasse
in Weissenfels und Gera Reuss bei unseren Filialen
in Naumburg a 8 bei Herren Rud Müller Co

Kommanditgesellschaft
in Berlin bei der Direktion der Diskontogesellschaft

Hallercher Bantwerein von Kulvch Kaempf b

ommanditgesellschaft auf AktienT 2
33

e e
enthält 109/0 Nervensubstanz Lecathin Professor Dr
Habermann und Dr Ehrenfeld Es bildet einen wohl
schmeckenden pulverförmigen Extrakt aus den leichtest
verdaulichen Wertanteiten von EFidotter und Milch und
ist unstreitig das vertrauenswerteste Kräftigungemittel
fur jedermann vom Säugling bis zum Greise Biocitin
ſist in allen Apotheken und Drogerien erhältlich sonst
auch portofrei von der Fabrik Für jeden ist es von
höchsfer Wichtigkeit sich Uber Nervenernährung durch
riore e g 100 500 1000 enuete
Preis M 20 50 14 50 27 50 W
Gratisprobe und Broschüre sendet kostenfret

Blocktin FahrKümbuDerln29 F

Hauptnlederlags u Versand Bahnhots Apotheke
Inb Korps Stabs Apotheker a D Karl Heilse
Nahrungsmittel Ohemiker Delitzscherstrasso 3

ne

Herz Verdauungs Stoffwechsel Kranke
Erstkl Einrichtg 3 Aerzte verlangt Prospekt

el
a

Nervenkranke

Rheumatismus Gioht Nerrenschmerzen
ſind gewöhnlich die Benennungen für
im Entſtehen od Vollendung der durch
Sinken des Fußgewölbes entſtandenen
Leiden Durch das Tragen ent
ſprechender Stiefeln können ſolche
ſicher gehoben werden

Zur Anfertigung bei ſoliden Preiſen empfiehlt ſich
Schuhmachermeiſter
Storatte B waäBertholeck März
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